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Jungen 19 Bezirksklasse Ost

RKV-06 Neckarweihingen : TTC Bietigheim-Bissingen III 
Samstag, 13.04.2024, 15:00 Uhr

Yatsenko fixiert zwei Punkte für den TTC Bietigheim-
Bissingen III

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des TTC Bietigheim-Bissingen III, als Serhii
Yatsenko das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des RKV-06 Neckarweihingen
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Jungen 19 Bezirksklasse Ost mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Bossert und
Hangstörfer, die all ihre Partien siegreich gestalteten. Schon nach 105 Minuten war das Spiel
beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Kestin / Keppler bei ihrem 3:
1 gegen Yatsenko / Leibold doch überlegen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Grinvalds / Trautner gegen Bossert / Hangstörfer. Nach
den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Jakob Kestin bei
der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Kilian Bossert. Das war nichts für schwache Nerven.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Felix Keppler hatte gegen Serhii Yatsenko bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lennart Hangstörfer
wurden wenig später Lauris Grinvalds unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Lars Trautner eine Niederlage in vier Sätzen gegen Angela Leibold
kassierte. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des RKV-06 Neckarweihingen und des TTC
Bietigheim-Bissingen III in die Box. Keine Chancen hatte nachfolgend Jakob Kestin beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Serhii Yatsenko, so dass Yatsenko seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an
diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Felix Keppler gegen Kilian Bossert. Das
Einzel zwischen Lauris Grinvalds und Angela Leibold endete wiederum mit einem umkämpften Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastgeber. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: RKV-06 Neckarweihingen 2 Punkte, TTC Bietigheim-
Bissingen III 7 Punkte. Nicht so gut lief es wiederum für Lars Trautner beim 7:11, 6:11, 6:11 gegen
Lennart Hangstörfer. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach dieser Niederlage heißt es für den RKV-06 Neckarweihingen nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TV Aldingen II am 20.04.2024 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
TTC Bietigheim-Bissingen III wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TSV Asperg am 20.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 RKV-06 Neckarweihingen

Doppel: Kestin / Keppler 1:0, Grinvalds / Trautner 0:1 
Einzel: J. Kestin 0:2, F. Keppler 0:2, L. Grinvalds 1:1, L. Trautner 0:2 

 TTC Bietigheim-Bissingen III
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Doppel: Yatsenko / Leibold 0:1, Bossert / Hangstörfer 1:0 
Einzel: S. Yatsenko 2:0, K. Bossert 2:0, A. Leibold 1:1, L. Hangstörfer 2:0


